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DIE FESTSETZUNGEN UBER DIE AUSSERE GESTALTUNG BAULICHER
ANLAGEN SIND GEMASS §103 DER BauONW DURCH BESCHLUSS DES
RATES DER STADT WARENDORF VOM 17. 2.1981 ALS SATZUNG
BESCHLOSSEN WORDEN.,

WARENDORF, DEN 17. 2.1981

bl u‘/{"’LY

BURGERMEISTER

RATSMITGLIED

TEILGENOMMEN,

et

SCHRIF TFUHRE

WARENDORF, DEN 17. 2,1981

BURGERMEISTER  RATSMITGLIED

IST GEMASS 8§ 10 U. 13 BBauG
DURCH BESCHLUSS DES RATES DER STADT VOM 17.2.1981
ALS SATZUNG BESCHLOSSEN WORDEN. DIE BEGRUNDUNG HAT
AN DEM VERFAHREN

' § 12 BBawG AB 30.07 1981
SATZUNGSBESCHLUSS SOWIE ORT UND ZEIT DER AUSLEGUNG

DIE F
ANLAGEN

GENEHMIGT

WARENDORF’ DEN

DIESER ANDERUNGSPLAN MIT BEGRUNDUNG IST GEMASS

SIND AM

| DER 88 4kc UND 155a BBauG WURDE VERWIESEN,

WARENDORF, DEN 30.07.1981

DER OBERKREISDIREKT
NTERE, STAATL. VERWALTUNGS
IM AUFTRAGE

ALS

OFFENTLICH AUSGELEGT. DER

30.07. 1981 GEMASS DER HAUPTSATZUNG VOM
BEKANNTGEMACHT WORDEN. AUF DIE VORSCHRIFTEN

DER STADTDIREKTOR
IN VERTRETUNG

: ! Adrian
‘: TECHN. BEIGEORDNETER
i — — " — ——
Il y .
ES wuio aascnalmgn DASZ DIE DARSTEL- DIESER PLAN WURDE GEMASZ § 2 (1) DES DIESER PLAN HAT GEMASZ § 2 (8) DES
LUNG ES GEGENWARTIGEN ZUSTANDES 1! BBAUG, VOM 23.6.1960 DURCH BESCHLUSZ BBAUG. VOM 23.6.1960 IN DER ZEIT VOM
mcu'rﬁb UND DIE FESTLEGUNG D ER voM_X) DER GEMEINDE EVER S- 28, MARZ BIS_28. APRIL 1967 H FFENT LLCH
STADTEBAULICHEN PLANUNG G6GEO- WINKEL AUFGESTELLT. AUSGELEGEN AUF GRUND DES GEMEINDE -
DATHSCH EINDEUT!I G 1IST, FUR DIE STADTEBAULICHE PLANUN G: RATSBESCHLUSSES VOM _20. DEZEMBER 1966
EVERSWINKEL , DEN 24. FEBRUAR 1967
GEZ. SCHROETER =
: GEZ. ROTTHEGE GEZ M. LUTKEFELS
15. Febr. 1966 MUNSTER /WESTF, DEN 27. SEPT . 1966 BURGERMEISTER RATSMITEBLIED EVERSWINKEL, DEN 2. MAI__ 1967
_ WERNER SCHROETER ARCHITEKT BDA X )
\ 4_,0,_— , 16. FEBRUAR 1965 GEZ. KIPP L, GEZ. GUNTERMANN
Pty N GEAMDERT: 21.12.1966 27. AUGUST 19865 SCHRIFTFUHRER GEMEINDEDIREKTOR
| W T Offentl best verm. Jng. A, i amrr v
e
!
i >
DIESER PLAN IST GEMASZ § 2 (10) DES DIESER BEBAUUNGSPLAN IST GEMASZ DIESER BEBAUUNGSPLAN LIEGT GEMASZ
BBAUG., VOM 236.1960 UND S 4 (28) DER S1" DES BBAUG, VOM 23.6.1960 GE NEH- $12 DES BBAUG. VOM 23.6.1960 LT.ORTSUB-
GONW | AM 22 MAL 1967 ALS SATZUNG BE- MIGT WORD EN. LICHER BEKANNTMACHUNG VOM 26 JULL 1967 AUSFERTIGUNG
SCHLOSSEN WORDEN. OFFENTLICH AUS, MIT DER B EKANNTMACHUNG .
EVERSWINKEL , DEN 31, MAI 1967 VOM_12.8.1967 IST DER PLAN RECHT'?—_ GEANDERT: STADTPLANUNGSAMT WARENDORF
ﬁ VERBINDLICH GEWORDEN., e
RATSMITGLIEB MUNSTER, DEN i 28. JUNI 1967 EVERSWINKEL, DEN__ 24 APRIL 1968
IM AUFTRAG : L V.
GEZ. KIPP .S GULDE LS GEZ. Kipf
SCHRIFTFUHRER DER REGIERUNGSPRASIDENT - D DER GEMEINDEDIRE KTOR GEANDERT AM S.JANUAR 1987
-3..3 a 5210- - U. 2. MA T 1967

RECHTSGRUNDLAGEN

DIEgSS 4 U.28 ABS.1 BUCHSTABE g DER GEMEINDEORDNUNG (GO NW)

DER BEKANNTMACHUNG VOM 1.10.197 (G, NW. 1979 S.594)
DIE 8§ 1.2.2a.U.8ff DES BUNDESBAUGESETZES ( BBauG)VOM 23, 6 1960 (BGBL. IS.341)IN DER

FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 18.8.1976 (BGBL. 1S. 2256 BER S 3617) ZULETZT

GEANDERT DURCH GESETZ VOM 6.7.19 (BGBL. 1S.949)

VERODNUNG UBER DIE BAULICHE NUTZUNG DER GRUNDSTUCKE ( BAUNUTZUNGSVERORDNUNG -

BauNVO) VOM 26,11 1968 ( BGBL. 1S 1238) N DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG VOM 1591977
(BGBL.1S 1973) DER § 103 DER BAUORDNUNG FUR DAS LAND NRW-LANDESBAUORDNUNG (BauONW)

IN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG DER NEUFASSUNG VOM 27.1 1870 ( GV. NW.1970 S36),

DES ZWEITEN GESETZES ZUR ANDERUNG DER LANDESBAUORDNUNG VOM 15.7.1876 (GV. NW
1976 S.264) / SGV. NW. 232 DES ERSTEN FUNKTIONALREFORMGESETZES VOM 11.7.1978 ( GV NW.S290)
UND DES ZWEITEN GESETZES ZUR ANDERUNG DES ORDNUNGSBEHORDENGESETZES VOM 27,3 1979
(GV. NW. S 122) IN VERBINDUNG MIT § 4 DER 1. DURCHFUHRUNGSYERORDNUNG ZUM BBauG

YOM 29.11.1960 IN DER FASSUNG DER 5. ANDERUNGSVERORDNUNG VOM 259.1979  (GV. BL.S 648)
PLANZEICHENVERORDNUNG [PLAN VO ) VOM 19.1.1965 ( BGBL. 1S.21 )

IN DER FASSUNG

PLANZEICHENERKLARUNG GEMASS PLANZEICHENVERORDNUNG VOM 19.1.1965

BN BN BN GRENZE DES RAUMLICHEN GELTUNGS- ([N BB GRENZE DES 1. ANDERUNGBEREICHES
BEREICHES DES PLANUNGS GEBIETES
STRASZENBEGRENZUNGSLINIE

———— ey BAULINIE ;

s s e BAUGRENZE

—— —— — GEPLANTE GRUNDSTUCKSTEILUNG ( NACHRICHTLICH)

~——0—— YORHANDENE FLURSTUCKSGRENZEN

== SICHTDREIECK

VORHANDENE BAUTEN

IGESTALTERISCHE FESTSETZUNG

r——

| FIRSTRICHTUNG ZWINGEND

o it

FIRSTRICHTUNG

20°-35PDACHNEIGUNG VON . BIS ...

PARKFLACHE KIRCHE u SCHULE [@_

VORBEHALTSFLACHE FUR DEN GEMEINBEDARF

GRUNFLACHE

SPIELPLATZ

S. FESTSETZUNG
II ZAHL DER VOLLGESCHOSSE / DAVON DAS 1I-VOLL-

lodll= ZAHL DER VOLLGESCHOSZE, HOCHST GRENZE
D od)= DESGL. JEDOCH ZWINGEND GEMIDOCH'MAUSGEBMNWHGEM
GRZ GRUNDFLACHEN ZAHL : ZAHL DER \OLL-
GFZ GESCHOSZFLACHENZAHL BAUGEBF.T GESCHO‘SS‘E‘..
GRUNDFLACHEN- GEH@E;S({?CHEN 3
WA ALLGEMEINES WOHNGEBIET ZAHL MAX. | ZAHL |
MD DORF-GEBIET IBAUWE,SE P, l

D DACHNEIGUNG
10 KV ERDKABEL
ABGRENZUNG UNTERSCHIEDL ., NUTZUNG

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN:

FUR DAS GESAMTE PLANUNGSGEDIET:

OFFENE BAUWEISE, FIRSTRICHTUNG ZWINGEND <
FUR GEBAUDE I G‘RZ=0,3 GFZ=04 D=20°-35°

FUR GEBAUDE Il GRZ =0,3 GFZ =06 D =47°-50°

DACH UBER ERDGESCHOSZ. DREMPEL HOCHSTENS

050m. AUSNAHMEN ZUGELASSEN.

FUR GEBAUDE (1) GRZ =03
DREMPEL NICHT ZULASSIG,

GFZ =06 D=3¢°

ES SIND NUR ZIEGELR!HBAUTEN ZUGELASSEN. PUTZ-

FLACHEN TEILWEISE GESTATIET.

INNERHALB DER SICHTDREIECKE SIND KEINE AN -
PFLANZUNGEN UBER 070m HOHE, GEMESSEN AB

STRASZENKRONE, ZUGELASSEN,

GARAGEN AN DER GRENZE SIND FLACH AB-

ZUDECKEN,

INNERHALB DER VORGARTEN SIND MAUERN
NICHT ZUGELASSEN. HECKEN UND ZAUNE OURFEN 080m
HOHE NICHT UBERSCHREITEN.

FIRSTRICHTUNG ZWINGEND


marco.kledzik
Polygonlinien

marco.kledzik
Linien

marco.kledzik
Textfeld
Siehe 5. Vereinf. Änd.

marco.kledzik
Linien

marco.kledzik
Linien


	Page 1



